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von Jan Bräuer, MDR AKTUELL

Bedenken beim Titel "Provinzlust" – aber bisher keine Beschwerden.

Inspiration für die Ausstellung war ein Buchprojekt

Erotikläden erzählen eine deutlich größere Transformationsgeschichte.

Die "Provinzlust" wartet gleich hinter der Kasse. Einen kleinen Treppen-Absatz, dann nach

links und schon steht man mittendrin in dieser Sonderausstellung. Sieht Fotografien von

unscheinbaren Ladenfassaden und Menschen in Verkaufsräumen voller erotischer Utensilien.

Liest Texte, die von Aufbruch erzählen, von Orientierung in einem neuen Land und einer

gewandelten Gesellschaft. Liest von Mut. Von Erfolg. Von Ernüchterung. Vom Scheitern.

Erfährt davon, dass die DVD noch längst nicht tot ist als Medium.

Initiiert hat die Schau der Förderverein des Museums. Kuratorin Andrea Steiner-Sohn

war von der Ausrichtung der Schau sofort begeistert. Nur beim Titel hatte sie Bedenken.

"Für mich war am Anfang ein kleiner Stolperstein: das Wort Provinz. Da habe ich schon

gedacht, ob es da nicht Beschwerden gibt, Vorbehalte gibt. Aber bislang …"

Ausstellung basiert auf Buchprojekt über Sex-Shops

Die Ausstellung basiert auf dem gleichnamigen Buchprojekt der Kulturwissenschaftlerin

Uta Bretschneider und des Historikers Jens Schöne. Dessen Ausgangspunkt war eine Fahrt

über Land in Brandenburg. Uta Bretschneider war ohne konkretes Ziel unterwegs, wollte

Landschaft und Menschen beobachten, fotografieren und Eindrücke sammeln. Dann fiel

ihr ein Eintrag auf im Navigationsgerät. "Irgendwann habe ich auf das Navi geguckt und

dachte, ich gucke schief. Da steht tatsächlich: Patrik Heidler, Sex-Shop und Aquaristik."

Eine kuriose Entdeckung. Startschuss für eine jahrelange Recherche. Uta Bretschneider
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In den wilden Jahren der Nachwendezeit entstanden in Ostdeutschland

zahlreiche Sex-Shops. Nun gibt es darüber eine Ausstellung im Museum für

Thüringer Volkskunde in Erfurt. Sie erzählt auch von der Transformation

in den ländlichen Räumen.
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und Jens Schöne tragen Adressen zusammen und stoßen dabei auf etwa 2.000 Erotikshops

in Ostdeutschland. Viele existieren längst nicht mehr. Dort, wo Telefonnummern noch

funktionierten, bitten sie um Interview mit den Betreibern. Um Fototermine. Drei lehnen

ab, zehn sagen zu. So entsteht eine spezielle Dokumentation über die Nachwendejahre.

Erotikläden erzählen über Transformation in den
ländlichen Räumen

"Im kleinsten Ort, in der Garage, überall entstanden plötzlich wie die Pilze diese Läden.

Insofern haben wir ein Thema gefunden, dass sehr viel über die Transformationszeit in

ländlichen Räumen erzählt, das natürlich auch die Geschichte von Einzelhandel erzählt,

aber auch von Globalisierung und Digitalisierung", erzählt Uta Bretschneider.

In der DDR war Pornografie verboten. Bedürfnisse danach konnten offiziell erst nach der

Wende bedient werden. Für viele Menschen waren Erotik-Shops auch die Chance, ein

eigenes Unternehmen aufzubauen. Schätzungsweise entstanden in kurzer Zeit rund 2.000

Läden. Viele davon mussten aber in den Folgejahren großen Ketten und dem wachsenden

Online-Geschäft weichen.

Pornografie und Erotik in der DDR

In der DDR war die gewerbliche Verbreitung von Pornografie verboten. Somit gab es
lange Zeit auch keine offiziellen Sex-Shops. Der erste Erotikladen öffnete am 15. Juni
1990 in Leipzig. In der Folgezeit entstanden dann zahlreiche weitere Geschäfte. In der
Nachwendezeit gab es in Ostdeutschland einen regelrechten Boom an Erotikläden.
Heute stehen diese Geschäfte allerdings zunehmend unter Druck, nicht zuletzt aufgrund
der Online-Konkurrenz.

Für das Projekt ist Bretschneider sogar noch einen Schritt weiter gegangen und hat im

Rahmen einer sogenannten teilnehmenden Beobachtung ein viertägiges Praktikum absolviert

im Erotikshop in Aschersleben, Sachsen-Anhalt. Eine unvergessene Erfahrung: "Ich habe

die Abläufe kennengelernt, ein bisschen die Kundinnen und Kunden kennengelernt, ich

war sogar eine Zeit lang allein im Laden und hab' sogar etwas verkauft. Also es sind auch

Dinge passiert, von denen ich gedacht hätte, dass sie nicht passieren."
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Video: Illegale Bordelle in Ostdeutschland: Recherche im Rotlichtmilieu
(30 Min)

Auch davon erfährt man. Im Buch wie in der Sonderausstellung in Erfurt. Die Ausstellung

bietet inzwischen noch mehr, wird aufgewertet durch einen Audio-Guide. Der Verlag hat

zugestimmt. Die ersten Reaktionen der Besucher sind durchweg positiv. Wie Andrea Steiner-

Sohn, die Kuratorin, im Gästebuch nachlesen kann: "Eine tolle Ausstellung. Der Umbruch

anhand von Sex-Shops: großartig." Oder: "Herzlichen Dank für die gelungene Ausstellung."

"Provinzlust. Erotikshops in Ostdeutschland"

bis 25. Oktober 2026
Erfurt, Museum für Thüringer Volkskunde

Buch:
Uta Bretschneider und Jens Schöne: "Provinzlust. Erotikshops in Ostdeutschland"
Mit Fotografien von Karen Weinert und Thomas Bachler
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